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Chimonanthus praecox – Calycanthaceae 

(Chinesische Winterblüte) 

 

Der deutsche Name leitet sich von der griechischen Bezeichnung "cheimon" = "Winter“ 

und "anthos" = "Blüte“ ab. Die Art-Bezeichnung "praecox“ deutet auf eine frühe Blüte vor 

dem Blattaustrieb hin. Chimonanthus praecox blüht von Januar bis März und ist ein 

besonderer Blickfang in Gärten, in denen zu dieser frühen Jahreszeit noch alles zu 

schlafen scheint.  

 

In China verwendete man früher die 

aromatisch duftenden Blüten des 

sommergrünen Busches als Parfüm, 

Haar-schmuck oder Gewürz. Über 

die Winterblüte wurden auch 

höfische Gedichte geschrieben und 

ihre blüh-enden Äste werden noch 

heute als Glückssymbol in Vasen 

gestellt. 

 

Nach Europa wurde Chimonanthus 

praecox erstmals im Jahr 1766 

importiert und dann in Gewächs-

häusern gezüchtet. Im Süden 

Englands erwies sich die Art kurze 

Zeit später als winterhart und robust. 

 

Dennoch sollte man diesen Zierstrauch an einem geschützten Ort pflanzen, wie zum 

Beispiel an einer nach Süden ausgerichteten Hauswand. Die schwefelgelben Blüten 

kommen besonders gut zusammen mit anderen frühblühenden Sträuchern wie 

verschiedenen Hartriegel- oder Schneeball-Arten zur Geltung. 

 

 

Ansprüche/Pflege: 

Boden Licht Pflege Blütezeit 

frisch bis mäßig feucht (nicht 

staunass), pH-neutral, 

humusreich, nährstoffreich und 

sandig bis lehmig 

Sonnig bis 

halbschattig 

bedingt winterhart,  
Frühjahrspflanzung 

Januar bis März 

 


